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See the notice on TED website

358217-2026 - Mise en concurrence
Allemagne – Services d'architecture, services de construction, services d'ingénierie et services 
d'inspection – Neubau Feuerwehr und Gemeinschaftshaus in Rohrenfels, OT Wagenhofen, 
Objektplanung Gebäude und Innenräume gem. §33 ff HOAI 2021
OJ S 100/2026 27/05/2026
Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Services

1. Acheteur

1.1.  Acheteur
Nom officiel: Gemeinde Rohrenfels, vertreten durch die Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a. 
d. Donau
Adresse électronique: vergabe@meixner-partner.de
Forme juridique de l’acheteur: Autorité locale
Activité du pouvoir adjudicateur: Services d’administration générale

2. Procédure

2.1.  Procédure
Titre: Neubau Feuerwehr und Gemeinschaftshaus in Rohrenfels, OT Wagenhofen, 
Objektplanung Gebäude und Innenräume gem. §33 ff HOAI 2021
Description: Die Gemeinde Rohrenfels plant den Neubau eines Feuerwehr- und 
Gemeinschaftshauses im OT Wagenhofen. Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen 
der Objektplanung Gebäude und Innenräume, gem. § 33 ff HOAI 2021, LPH 2-9, bei 
stufenweiser Beauftragung. Ggf. werden auch verschiedene besondere Leistungen beauftragt.
Identifiant de la procédure: 4b7ad776-d065-43ff-8162-2dd7281e5fec
Identifiant interne: 114711_203478
Type de procédure: Négociée avec publication préalable d’un appel à la concurrence / 
concurrentielle avec négociation
La procédure est accélérée: non

2.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71200000 Services d'architecture, 71220000 Services 
de création architecturale, 71221000 Services d'architecte pour les bâtiments, 71240000 
Services d'architecture, d'ingénierie et de planification

2.1.2.  Lieu d’exécution
Ville: Rohrenfels
Code postal: 86701
Subdivision pays (NUTS): Neuburg-Schrobenhausen (DE21I)
Pays: Allemagne

2.1.4.  Informations générales
Informations complémentaires: ---- a) Die ausgefüllten Teilnahmeanträge (und später im 
Verfahren entsprechend auch die Angebote) sind unter Angabe des Vor- und Nachnamens 
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des gesamtverantwortlichen Vertreters des Bewerbers / der Bewerbergemeinschaft und mit 
den geforderten Nachweisen, Erklärungen und Anlagen zwingend innerhalb der 
Einreichungsfrist ausschließlich über den verschlüsselten Angebotsbereich der elektronischen 
Vergabeplattform einzureichen. Eine Einreichung per Email oder unverschlüsselt per 
Bietermitteilung ist nicht zulässig und führt zwangsläufig zum Ausschluss. Nicht formgerechte 
bzw. formlose Bewerbungen werden im weiteren Verfahren nicht berücksichtigt. Angebote, die 
nicht form-oder fristgerecht eingegangen sind, werden ausgeschlossen, es sei denn, der 
Bieter hat dies nicht zu vertreten (§ 57 Absatz 1 Satz 1 VgV).---- b) Während der 
Bewerbungsphase sind Rückfragen ausschließlich elektronisch als Bewerberfragen-/ 
mitteilungen unverschlüsselt über den Kommunikationsbereich der Vergabeplattform bis 
spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist an den AG zu richten. Verbindliche 
Stellungnahmen werden als Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen zu den 
Vergabeunterlagen unter der zuvor genannten Vergabeplattform bis 6 Kalendertage vor Ablauf 
der Teilnahmefrist veröffentlicht. ---- c) Bewerbungsunterlagen können nur verschlüsselt 
elektronisch eingereicht werden und verbleiben beim AG. Der AG bedient sich bei der 
Auswertung eines externen Verfahrensbetreuers, dem die Bewerbungsunterlagen hierfür 
vertraulich bereitgestellt werden. ---- d) Geforderte Nachweise sind elektronisch, nicht 
deutschsprachige Nachweise in einer beglaubigten Übersetzung, der Bewerbung beizulegen. 
---- e) Informationspflicht des Bewerbers: Die Teilnehmer/die Bewerber verpflichten sich, sich 
eigenverantwortlich bis 6 Kalendertage vor Ablauf der Teilnahmefrist auf der zuvor genannten 
Vergabeplattform zu informieren, ob Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen zu den 
Vergabeunterlagen vorgenommen wurden. Weiter werden die Bewerber ausdrücklich darauf 
hingewiesen, dass sich in besonderen Fällen die Notwendigkeit ergeben kann, die 
Teilnahmefrist auch noch innerhalb der zuvor genannten 6 Kalendertage abzuändern oder zu 
verschieben. Entsprechende Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen werden 
unverzüglich auf zuvor genannter Vergabeplattform veröffentlicht. Es wird darauf hingewiesen, 
dass alle veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder Änderungen Bestandteil der 
Vergabeunterlagen sind. Sollten sich die veröffentlichten Erläuterungen, Aktualisierungen oder 
Änderungen auf den Teilnahmeantrag auswirken, gelten folgende Regelungen: Ist der 
Teilnahmeantrag bereits elektronisch eingereicht worden, so ist dem Auftraggeber bis zum 
Ende der Teilnahmefrist über die Vergabeplattform mitzuteilen, sofern: - der alte 
Teilnahmeantrag für ungültig erklärt und kein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird,- der 
alte Teilnahmeantrag für ungültig erklärt und ein neuer Teilnahmeantrag abgegeben wird. Der 
neue Teilnahmeantrag muss vor Ende der Teilnahmefrist elektronisch vorliegen, - der alte 
Teilnahmeantrag -ergänzt um das Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben 
aufrechterhalten werden soll. Auf die Möglichkeit diese, vom speziellen Einzelfall abhängige 
Variante wählen zu können, wird in dem betreffenden Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder 
Änderungsschreiben ausdrücklich hingewiesen. Es wird darauf hingewiesen, dass das 
unterzeichnete Erläuterungs-, Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben vor Ablauf der 
Teilnahmefrist dem Auftraggeber elektronisch vorliegen muss, - der alte Teilnahmeantrag 
unverändert aufrechterhalten werden soll. In diesem Fall wird darauf hingewiesen, dass ein 
bereits eingereichter Teilnahmeantrag, wenn erforderlich, an die Erläuterungs-, 
Aktualisierungs- oder Änderungsschreiben angepasst werden muss. Sofern keine gesonderte 
Mitteilung eingeht, wird davon ausgegangen, dass der alte Teilnahmeantrag unverändert 
aufrechtgehalten wird. ---- f) In der zweiten Verfahrensstufe (Angebotsphase) sind 
Bieterfragen ausschließlich elektronisch bis 6 Tage vor Ablauf der Angebotsphase über den 
Kommunikationsbereich der Vergabeplattform einzureichen.---- g) Die Bindefrist an das 
Angebot beträgt 90 Tage ab Angebotssubmission.
Base juridique: 
Directive 2014/24/UE
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vgv -
Règlementation applicable en cas de marché transfrontalier: entfällt

2.1.6.  Motifs d’exclusion
Sources des motifs d'exclusion: Avis, Document de marché
Manquement à des obligations liées à des motifs d’exclusion purement nationaux: ---- a) 
Erklärung des Bewerbers über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 123 und § 
124 GWB; ---- b) Erklärung über das Nichtvorliegen von Eintragungen im Wettbewerbsregister;
---- c) Erklärung über das Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nach § 21 MiLoG; ---- d) 
Erklärung des Bewerbers, ob und auf welche Art wirtschaftliche Verknüpfungen mit anderen 
Unternehmen bestehen; ---- e) Ist der Bewerber eine juristische Person, zu deren 
satzungsgemäßem Geschäftszweck die dem Projekt entsprechenden Planungsleistungen 
gehören, ist diese nur teilnahmeberechtigt, wenn durch Erklärung des Bewerbers gem. § 43 
Abs. 1 VgV i. V. m. § 75 Abs. 3 VgV nachgewiesen wird, dass der verantwortliche 
Leistungserbringer die an die natürliche Person gestellten Anforderungen erfüllt; ---- f) Will sich 
der Bewerber bei der Erfüllung des Auftrags der Leistungen anderer Unternehmen bedienen, 
hat er diese zu benennen. Der Bewerber muss außerdem gem. § 36 Abs. 1 VgV und § 46 
Abs. 3 Nr. 10 VgV angeben, welche Teile des Auftrags er beabsichtigt als Unterauftrag zu 
vergeben. Eine entsprechende Verpflichtungserklärung dieser Unternehmen ist abzugeben; 
---- g) Der Bewerber muss bereit sein, im Auftragsfall eine Erklärung gem. § 1 des 
Verpflichtungsgesetzes abzugeben;---- h) Erklärung des Bewerbers über die Bildung von 
Bewerbergemeinschaften. Bewerbergemeinschaften haften gesamtschuldnerisch und haben 
mit ihrem Teilnahmeantrag eine von allen Mitgliedern unterzeichnete Erklärung abzugeben, in 
der alle Mitglieder aufgeführt sind und der bevollmächtigte Vertreter benannt ist, der die 
Mitglieder gegenüber der Vergabestelle rechtsverbindlich vertritt. Mehrfachbeteiligungen 
einzelner Mitglieder einer Bewerbergemeinschaft sind unzulässig und führen zur 
Nichtberücksichtigung sämtlicher betroffener Bewerbergemeinschaften im weiteren Verfahren. 
Mehrfachbewerbungen sind auch Bewerbungen unterschiedlicher Niederlassungen eines 
Bewerberbüros sowie mehrerer Mitglieder ständiger Büro- und Arbeitsgemeinschaften;---- i) 
Erklärung Bezug Russland;

5. Lot

5.1.  Lot: LOT-0001
Titre: Neubau Feuerwehr und Gemeinschaftshaus in Rohrenfels, OT Wagenhofen, 
Objektplanung Gebäude und Innenräume, gem. §33 ff HOAI 2021, LPH 2-9
Description: Die Gemeinde Rohrenfels plant den Neubau eines Feuerwehr- und 
Gemeinschaftshauses im OT Wagenhofen auf einem ca. 650 m² großen 
Gemeindegrundstück. Gegenstand des Auftrags sind Planungsleistungen der Objektplanung 
Gebäude und Innenräume, gem. § 33 ff HOAI 2021, LPH 2-9, bei stufenweiser Beauftragung. 
Ggf. werden auch verschiedene besondere Leistungen beauftragt, u. a. Vermessung und 
Raumakustik für den Schulungs- / Gemeinschaftsraum. ----In einer Machbarkeitsstudie (MBS) 
wurde die Umsetzung im Zusammenhang mit dem Bestand des Sportheims (60 Jahre-Bau) 
untersucht. Diese Variante wurde als unwirtschaftlich verworfen. Für den Neubau wurden die 
Leistungsphase 1 und Teile der LPH 2 durch das mit der MBS beauftragte Büro erbracht. Es 
besteht Einigkeit der Steakholder zur Umsetzung des aktuellen Entwurfs, dieser wurde aber 
noch nicht beschlossen und kann ggf. noch optimiert werden. Insbesondere das Raumkonzept 
mit Nutzungen soll umgesetzt werden. Zu- und Ausfahrt auf die Staatsstraße wurden mit dem 
Straßenbauamt Ingolstadt abgestimmt. Der Auftraggeber ist hinsichtlich Bauweise und 
Materialität offen und setzt den Fokus auf eine zweckmäßige, wirtschaftliche und nachhaltige 
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Lösung. Das Bauvorhaben ist für ca. 60 Personen der aktiven Feuer- und Jugendfeuerwehr 
vorgesehen. Das Raumprogramm beinhaltet das Feuerwehrgerätehaus mit 3 Stellplätzen, 
Lager-, Technik- Waschräume, Umkleiden, Kleiderkammer, Archiv, und einen Schulungsraum 
mit weiteren Nutzungen (z.B. als Gemeinschaftsraum, für Sportgymnastik)Im Zuge der 
Voruntersuchungen wurde ein Bodengutachten erstellt, ein Bodenaustausch ist erforderlich. 
Ein zusätzliches Teil-Bodengutachten aufgrund neu vorgesehener Bohrstellen wird vom 
Bauherrn separat beauftragt.Der Anschluss an das bestehende Erdgasversorgungsnetz ist 
möglich. Ein Nahwärmenetz ist aktuell nicht vorhanden. Unabhängig, jedoch parallel zu dieser 
Maßnahme, wird das Heizungssystem des Sportvereins erneuert werden. Im Zuge der 
Planung der Technischen Ausrüstung für das neue Feuerwehrhaus soll vom HLS-Planer eine 
gemeinsame Nutzung mit dem Sportverein untersucht werden. Die Stromversorgung kann 
über den Anschluss des Sportvereins oder der Gemeinde erfolgen. Eine PV-Anlage ist 
voraussichtlich, hinsichtlich des Strombedarfs, nicht wirtschaftlich. ---- Das Büro, welches die 
LPH 1 und tlw. Leistungen der LPH 2 bereits erbracht hat, gilt als vorbefasster Bewerber. 
Sollte der Fall eintreten, dass sich das vorbefasste Büro bewerben und zur 
Vergabeverhandlung eingeladen werden sollte, so werden die Unterlagen vom Auftraggeber 
allen Teilnehmern der Vergabeverhandlung zur Verfügung gestellt, um alle Bieter auf 
denselben Informationsstand zu bringen. Auch ohne Teilnahme des vorbefassten Bewerbers 
werden die Unterlagen den Bietern bestmöglich zur Verfügung gestellt. Die Ergebnisse der 
Vorplanung gelten als Grundlage für die weitere Bearbeitung. Die bereits erbrachten 
Leistungen der LPH 2 sollen als besondere Leistung geprüft und ggf. überarbeitet werden. Für 
die Maßnahme werden Fördermittel beantragt (z.B. Stellplatzförderung, „Dorferneuerung“, EU-
Fördermittel aus dem LEADER Programm). Bei der Fördermittelbeschaffung, der Abstimmung 
mit den Förderstellen und beim Verwendungsnachweis soll mitgewirkt werden. Derzeit gibt es 
noch keinen konkreten Termin für die Einreichung der Fördermittelanträge, diese sollen jedoch 
so bald als möglich eingereicht werden. Der Auftraggeber erwartet, dass etwaige notwendige 
Abstimmungen mit den Planungsbeteiligten, um die Projektziele einzuhalten, vom 
Objektplaner Gebäude proaktiv koordiniert und nachverfolgt werden und im angebotenen 
Honorar in vollem Umfang inbegriffen sind. ---- Zeitlicher Ablauf: Die Vergabeverhandlung 
findet voraussichtlich im September 2026 statt. Leistungsbeginn ist voraussichtlich Ende 
September / Anfang Oktober. Die Fertigstellung, Nutzungsaufnahme und der Projektabschluss 
(einschließlich Mängelbeseitigung und Rechnungsnachlauf) sollen zügig ohne 
Zeitverzögerungen erfolgen. ----- Hinweis: Die Vergabeverhandlung sowie die Kommunikation 
während der Projektbesprechungen finden in deutscher Sprache statt.
Identifiant interne: 114153_323630_OBJ

5.1.1.  Objet
Nature principale du marché: Services
Nomenclature principale (cpv): 71000000 Services d'architecture, services de construction, 
services d'ingénierie et services d'inspection
Nomenclature complémentaire (cpv): 71200000 Services d'architecture, 71220000 Services 
de création architecturale, 71221000 Services d'architecte pour les bâtiments, 71240000 
Services d'architecture, d'ingénierie et de planification
Options: 
Description des options: Beabsichtigt ist eine stufenweise Beauftragung: ---- Stufe 1: LPH 2, 
gem. § 34 ff HOAI 2021, mit prozentual reduziertem Leistungsbild --- Stufe 2: LPH 3-4, gem. § 
34 ff HOAI 2021 --- Stufe 3: LPH 5-7, gem. § 34 ff HOAI 2021 --- Stufe 4: LPH 8-9, gem. § 34 
ff HOAI 2021 --- Zunächst wird nur die Stufe 1 beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf die 
Beauftragung der weiteren Stufen, Bauabschnitte oder etwaiger besonderer Leistungen 
besteht nicht.
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5.1.2.
 
Lieu d’exécution
Ville: Rohrenfels
Code postal: 86701
Subdivision pays (NUTS): Neuburg-Schrobenhausen (DE21I)
Pays: Allemagne

5.1.3.  Durée estimée
Date de début: 01/10/2026
Date de fin de durée: 01/06/2028

5.1.4.  Reconduction
Nombre maximum de reconductions: 3
Autres informations sur le renouvellement: Das genannte Ende bezieht sich auf den Abschluss 
der LPH 8 (inkl. Nachlaufzeiten für Rechnungsprüfungen u. ä.). Die LPH 9 läuft darüber 
hinaus. Eine Verlängerung des Auftrages kann insbesondere dann eintreten, wenn 
Projektverzögerungen entstehen, die der Auftragnehmer nicht zu verantworten hat oder eine 
zeitnahe Genehmigung durch Behörden, Fördergeber und Gremien nicht erreicht werden kann.

5.1.6.  Informations générales
Participation réservée: 
La participation n’est pas réservée.
Les noms et les qualifications professionnelles du personnel chargé de l’exécution du marché 
doivent être mentionnés: Exigence dans l’offre
Projet de passation de marché financé en totalité ou en partie par des fonds de l’UE
Information sur les fonds de l'Union européenne: 
Code du programme de financement de l'UE: Fonds européen agricole pour le développement 
rural (Feader) (2021/2027)
Autres informations sur les fonds de l’UE: LEADER-Programm
Le marché relève de l’accord sur les marchés publics (AMP): oui
Le marché en question convient aussi aux petites et moyennes entreprises (PME): oui
Informations complémentaires: #Besonders auch geeignet für:freelance#

5.1.7.  Marché public stratégique
Objectif du marché public stratégique: Pas de passation de marché stratégique

5.1.9.  Critères de sélection
Sources des critères de sélection: Avis, Document de marché
Critère: Chiffre d'affaires annuel moyen spécifique
Description du critère de sélection: Erklärung des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft 
über den spezifischen Gesamtumsatz des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren gem. § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV. -- 
Mindestanforderung ist ein Gesamtumsatz (Jahresmittel) von 300.000 EUR brutto im 
Leistungsbild Objektplanung Gebäude;

Critère: Assurance responsabilité professionnelle pour les risques
Description du critère de sélection: Erklärung des Bewerbers zur Berufshaftpflichtversicherung 
gem. § 45 Abs. 1 bzw. Abs. 4 VgV: -- Eigenerklärung im Teilnahmeantrag über das Vorliegen 
oder die Bereitschaft zum Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung über 1.500.000 EUR 
für Personenschäden und über 1.000.000 EUR für Sachschäden bei einem 
Versicherungsunternehmen, das in einem Mitgliedsstaat der EU oder eines Vertragsstaates 
des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zugelassen ist. -- Die Erklärung des 
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Versicherungsunternehmens über das Vorhandensein oder die Bereitschaft zum Abschluss 
muss vor Auftragserteilung mit dem Angebot eingereicht werden und darf nicht älter als sechs 
Monate sein, gerechnet vom Tag der Bekanntmachung an. Die Ersatzleistung des 
Versicherers muss mindestens das Zweifache der Deckungssumme pro Jahr betragen. Die 
Deckung muss über die Vertragslaufzeit uneingeschränkt erhalten bleiben. Die Versicherung 
kann bereits ständig abgeschlossen sein oder im Auftragsfall projektbezogen abgeschlossen 
werden. Bei Versicherungsverträgen mit Pauschaldeckungen (d. h. ohne Unterscheidung nach 
Personen- und Sachschäden) ist eine Erklärung des Versicherungsunternehmens erforderlich, 
dass beide Schadenskategorien im Auftragsfall parallel zueinander mit den geforderten 
Deckungssummen abgesichert sind. Die geforderte Sicherheit kann auch durch eine Erklärung 
des Versicherungsunternehmens nachgewiesen werden, in der sie den Abschluss der 
geforderten Haftpflichtleistungen und Deckungsnachweise im Auftragsfall zusichert. Im Falle 
einer Bewerbergemeinschaft ist von jedem Mitglied der Bewerbergemeinschaft eine 
Versicherung zu den o.g. Bedingungen nachzuweisen. Zudem ist gleichzeitig eine Erklärung 
des Versicherers bzw. die entsprechende Passage aus dem/den Vertrag /Bedingungen 
beizufügen, wonach die Versicherung auch bei der Betätigung des Bewerbers als Partner 
einer Arge, bei Schäden, die vom Versicherungsnehmer verursacht werden, zu den 
genannten Bedingungen eintritt.

Critère: Effectif moyen annuel
Description du critère de sélection: Erklärung des Bewerbers bzw. der Bewerbergemeinschaft 
über die Anzahl der technisch festangestellten Mitarbeiter (bei 40 h / Woche) (VZ-MA) und der 
Führungskräfte (FK) in den letzten 3 abgeschlossenen Jahren (2023, 2024, 2025) gemäß § 46 
Abs. 3 Nr. 8 VgV. Die Mindestanforderung ist ein jährliches Mittel von 3 technisch 
festangestellten Vollzeit-Mitarbeitern (bei 40 h / Woche) inklusive Geschäftsführung (GF) im 
Leistungsbild Objektplanung Gebäude und Innenräume. --- Freie Mitarbeiter sind wie 
Unterauftragnehmer im Teilnahmeantrag aufzuführen. Die „Verpflichtungserklärung bei 
Unteraufträgen“ gemäß § 47 Abs. 1 VgV im Teilnahmeantrag unter Anlage 1 ist auch von den 
freien Mitarbeitern auszufüllen.

Critère: Qualifications éducatives et professionnelles pertinentes
Description du critère de sélection: a) Angabe der Fachkräfte gem. § 46 Abs. 3 Nr. 2 VgV: 
Erklärung des Bewerbers über die Berufsqualifikation eines Geschäftsführers oder einer 
Führungskraft gemäß § 75 VgV: Der Bewerber erfüllt die fachlichen Anforderungen, wenn in 
der Geschäftsführung bzw. unter den Führungskräften mindestens 1 Person berechtigt ist, die 
Berufsbezeichnung „Architekt“ gem. § 75 VgV im jeweiligen Herkunftsstaat des Bewerbers 
(Sitz des Bewerbers) zu führen. Nachweis durch Vorlage einer Eintragung in die 
Architektenkammer und Abschlussurkunde mit Angabe der Fachrichtung und 
Abschlussdatum. Falls im jeweiligen Herkunftsstaat die Berufsbezeichnung „Architekt" nicht 
gesetzlich geregelt sein sollte, sind vergleichbare fachliche Qualifikationen nachzuweisen, also 
Befähigungsnachweise vorzulegen, deren Anerkennung nach der Richtlinie 2013/55/EU - 
Berufsanerkennungsrichtlinie - gewährleistet ist. - - -b) Nachweis der Berufserfahrung des o.g. 
Geschäftsführers oder der o.g. Führungskraft:Die Berufserfahrung des o.g. Geschäftsführers 
oder der o.g. Führungskraft [hierbei muss es sich um dieselbe Person handeln wie unter a) 
Relevante Bildungs- und Berufsqualifikation] im Leistungsbild Objektplanung Gebäude und 
Innenräume ist jeweils durch Vorlage eines aussagekräftigen Lebenslaufes nachzuweisen. 
Mindestanforderung sind 10 Jahre Berufserfahrung für den Geschäftsführer oder die 
Führungskraft im Leistungsbild Objektplanung Gebäude und Innenräume.

Critère: Références sur des services spécifiés
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Description du critère de sélection: Angabe von 3 Referenzen (Ref 1+ Ref 2: LPH 2-5, Ref 3: 
LPH 6-8) gem. § 75 Abs. 5 VgV. ------- Folgende Mindestanforderungen gelten bei den 
Referenzprojekten: - - - Ref 1+2: Der Referenzzeitraum muss zwischen 01.06.2018 - 
31.05.2026 liegen, die LPH 2 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen und die LPH 5 muss in 
diesem Zeitraum abgeschlossen sein. - - - Ref 3: Der Referenzzeitraum muss zwischen 
01.06.2018 - 31.05.2026 liegen, die LPH 6 darf nicht vor diesem Zeitraum begonnen und die 
LPH 8 muss in diesem Zeitraum abgeschlossen sein. - - - Die Nichteinhaltung führt zur 
Wertung mit 0 Punkten bei der betroffenen Referenz, nicht aber zum Ausschluss. ------- 
Folgende Wertungskriterien gelten bei der Referenzkategorie 1: -- Bauvolumen brutto (KG 
300+400) (max. Punktzahl bei mind. 1,50 Mio. €), -- Honorarzone (max. Punktzahl bei mind. 
HZ IV), -- dem Bewerber beauftragte bzw. von ihm vollständig erbrachte LPHen (max. 
Punktzahl bei LPH 2-5), -- Vergleichbarkeit mit der Aufgabenstellung: Gegenstand des 
Referenzprojektes ist im Schwerpunkt ein freistehender Neubau im Bereich Hochbau (max. 
Punktzahl: freistehender Neubau; Abstufung Punktzahl: Umbau/Erweiterungsbau/Anbau und 
Sanierung/Modernisierung), -- Vollständigkeit der Projektdarstellung des Referenzprojektes, 
auf jeweils höchstens zwei DIN A4-Seiten oder einer DIN A3-Seite, graphische Darstellung (z. 
B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und kurze Beschreibung in Textform (falls ja: volle 
Punktzahl). ------- Folgende Wertungskriterien gelten bei der Referenzkategorie 2: -- 
Bauvolumen brutto (KG 300+400) (max. Punktzahl bei mind. 1,50 Mio. €), -- Honorarzone 
(max. Punktzahl bei mind. HZ IV), -- dem Bewerber beauftragte bzw. von ihm vollständig 
erbrachte LPHen (max. Punktzahl bei LPH 2-5), -- Vergleichbarkeit mit der Aufgabenstellung: 
Gegenstand des Referenzprojektes ist im Schwerpunkt ein freistehender Neubau im Bereich 
Hochbau (max. Punktzahl: freistehender Neubau; Abstufung Punktzahl: Umbau
/Erweiterungsbau/Anbau und Sanierung/Modernisierung), -- Vollständigkeit der 
Projektdarstellung des Referenzprojektes, auf jeweils höchstens zwei DIN A4-Seiten oder 
einer DIN A3-Seite, graphische Darstellung (z. B. mit Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und 
kurze Beschreibung in Textform (falls ja: volle Punktzahl). ------- Folgende Wertungskriterien 
gelten bei der Referenzkategorie 3: -- Bauvolumen brutto (KG 300+400) (max. Punktzahl bei 
mind. 1,50 Mio. €), -- Honorarzone (max. Punktzahl bei mind. HZ IV), -- dem Bewerber 
beauftragte bzw. von ihm vollständig erbrachte LPHen (max. Punktzahl bei LPH 6-8), -- 
Vergleichbarkeit mit der Aufgabenstellung: Gegenstand des Referenzprojektes ist im 
Schwerpunkt ein freistehender Neubau im Bereich Hochbau (max. Punktzahl: freistehender 
Neubau; Abstufung Punktzahl: Umbau/Erweiterungsbau/Anbau und Sanierung
/Modernisierung), -- Vollständigkeit der Projektdarstellung des Referenzprojektes, auf jeweils 
höchstens zwei DIN A4-Seiten oder einer DIN A3-Seite, graphische Darstellung (z. B. mit 
Grundrissen, Ansichten, Fotos etc.) und kurze Beschreibung in Textform (falls ja: volle 
Punktzahl). ------- Zusatzpunkte (es genügt, wenn die Unterkategorie jeweils bei einer 
wertbaren Referenz erfüllt ist) für: -- Zusammenarbeit mit öffentlichem Auftraggeber bzw. 
Einhaltung einschlägiger Vergaberichtlinien analog eines öffentlichen Auftraggebers (falls ja: 
volle Punktzahl), -- Mitwirkung bei Beschaffung von öffentlichen Fördermitteln (mit Benennung 
des Förderprogramms) (falls ja: volle Punktzahl), -- Gegenstand des Referenzprojekts ist ein 
Notfall-Einsatzgebäude (z.B. Feuerwehr, Polizei, THW, Katastrophenschutz, etc. (falls ja: volle 
Punktzahl), ------- Der AG behält sich vor, Bescheinigungen von öffentlichen und privaten AG 
über die Ausführung der angegebenen Referenzprojekte anzufordern. Bewerber, bei denen im 
Zuge der Referenzprüfung festgestellt wird, dass die gemachten Angaben nicht korrekt sind, 
werden von der weiteren Wertung ausgeschlossen. ------- Als Büroreferenz wird auch eine 
Referenz gewertet, die von den Mitarbeitern des Büros in ihrer Tätigkeit bei einem früheren 
Arbeitgeber erarbeitet worden sind, wenn eine weitgehende Identität zwischen den Personen, 
die für den Referenzauftrag beim früheren Unternehmen zuständig waren, und den 
Mitarbeitern im neuen Büro besteht. ------- Die Wertung erfolgt nach der in den 
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Beschaffungsunterlagen dargestellten Bewertungsmatrix "Eignungskriterien" und 
"Auswahlkriterien". ------- Konkretisierung Losverfahren in Ergänzung zu § 75 (6) VgV: Erfüllen 
mehrere Bewerber gleichermaßen die Anforderungen und ist die Bewerberzahl auch nach 
einer objektiven Auswahl entsprechend der zu Grunde gelegten Eignungskriterien zu hoch, so 
wird die Auswahl unter den verbleibenden Bewerbern durch Los getroffen werden. ------- 
Hinweis Nachnominierung: Im Falle einer Absage eines Teilnehmers in der zweiten 
Verfahrensstufe – nach Aufforderung zur Angebotsabgabe und vor der Submission – behält 
sich die Vergabestelle vor, das gemäß Rangfolge nächstplatzierte Büro zur Teilnahme an der 
Vergabeverhandlung einzuladen. Ein Rechtsanspruch auf diese sogenannte Nachnominierung 
besteht aber nicht. Eine Nachnominierung wird wenn, dann jedoch nur bis spätestens 10 Tage 
vor Angebotssubmission ausgesprochen. Diese Regelung soll einem nachnominierten 
Teilnehmer eine Mindest-Vorbereitungszeit und somit die Gleichbehandlung aller Teilnehmer 
sicherstellen.
Les critères seront appliqués pour sélectionner les candidats à inviter pour la seconde étape 
de la procédure
Informations sur la seconde étape d’une procédure en deux étapes: 
Nombre minimal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 3
Nombre maximal de candidats à inviter pour la seconde étape de la procédure: 5
La procédure se déroulera en plusieurs étapes. À chaque étape, certains candidats peuvent 
être éliminés
L’acheteur se réserve le droit d’attribuer le marché sur la base des offres initiales sans mener 
de négociations

5.1.10.  Critères d’attribution
Critère: 
Type: Qualité
Nom: A) Darlegung des vorgesehenen Projektteams (mit Unterkriterien A1 bis A6)
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 35
Critère: 
Type: Qualité
Nom: B) Herangehensweise an die konkrete Planungsaufgabe (mit Unterkriterien B1 bis B6)
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 40
Critère: 
Type: Prix
Nom: C) Honorar: Honorarermittlung im Rahmen der HOAI
Description: Die Wertung erfolgt nach der in den Beschaffungsunterlagen dargestellten 
Bewertungsmatrix "Zuschlagskriterien"
Catégorie du critère d’attribution poids: Pondération (pourcentage, valeur exacte)
Nombre critère d’attribution: 25

5.1.11.  Documents de marché
Langues dans lesquelles les documents de marché sont officiellement disponibles: allemand
Date limite de demande d’informations complémentaires: 16/06/2026
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Adresse des documents de marché: https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs
/EFormsBekVuUrl?z_param=325115

5.1.12.  Conditions du marché public
Conditions de la procédure: 
Une habilitation de sécurité est requise
Description: Entsprechend der Verordnung (EU) 2022/576 dürfen öffentliche Aufträge und 
Konzessionen nach dem 09. April 2022 nicht an Personen oder Unternehmen vergeben 
werden, die einen Bezug zu Russland im Sinne der Vorschrift aufweisen. Bieter müssen Ihre 
Bereitschaft erklären, dass in den Vergabeunterlagen zur Verfügung gestellte Formblatt 127 
(Erklärung zu Bezug Russland) im Auftragsfall auszufüllen und zu unterschreiben.
Conditions de soumission: 
Soumission par voie électronique: Requise
Adresse de soumission: https://staatsanzeiger-eservices.de
Langues dans lesquelles les offres ou demandes de participation/candidatures peuvent être 
présentées: allemand
Catalogue électronique: Non autorisée
Variantes: Non autorisée
Les soumissionnaires peuvent présenter plusieurs offres: Non autorisée
Date limite de réception des demandes de participation/candidatures: 26/06/2026 09:00:00 
(UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure d'été de l'Europe centrale
Informations qui peuvent être complétées après la date limite de réception des offres: 
À la discrétion de l’acheteur, tous les documents manquants relatifs au soumissionnaire 
peuvent être transmis ultérieurement.
Informations complémentaires: Gem. § 56 Abs. 2 VgV behält sich der Auftraggeber vor, 
fehlende, unvollständige oder fehlerhafte unternehmensbezogene Unterlagen, insbesondere 
Eigenerklärungen, Angaben, Bescheinigungen oder sonstige Nachweise nachzufordern. Ein 
Rechtsanspruch auf Nachforderung besteht aber nicht.
Conditions du marché: 
Le contrat doit être exécuté dans le cadre de programmes d’emplois protégés: Non
Facturation électronique: Requise
La commande en ligne sera utilisée: oui
Le paiement électronique sera utilisé: oui

5.1.15.  Techniques
Accord-cadre: 
Pas d’accord-cadre
Informations sur le système d’acquisition dynamique: 
Pas de système d’acquisition dynamique

5.1.16.  Informations complémentaires, médiation et recours
Organisation chargée des procédures de recours: Regierung von Oberbayern
Description des délais d'introduction des procédures de recours: Verstöße im Sinne von § 135 
Abs. 1 GWB (Unwirksamkeit des Vertrages) sind in einem Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen ab Kenntnis des Verstoßes, jedoch nicht später als 6 Monate nach 
Vertragsschluss geltend zu machen. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe im EU-
Amtsblatt bekanntgemacht, endet die Frist zur Geltendmachung der Unwirksamkeit 30 
Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auftragsvergabe im Amtsblatt 
der EU (§ 135 Abs. 2 GWB). Ein Nachprüfungsverfahren ist nur bei Einhaltung nachfolgender 
Voraussetzungen zulässig: Verstöße gegen Vergabevorschriften, die der Bieter im 
Vergabeverfahren erkannt hat, sind gegenüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 

https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=325115
https://www.staatsanzeiger-eservices.de/aJs/EFormsBekVuUrl?z_param=325115
https://staatsanzeiger-eservices.de
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Kalendertagen nach Kenntnis zu rügen. Der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt 
unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, sind spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur 
Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung genannten Frist zur Abgabe des 
Eignungsnachweises und des Angebots gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. Ein 
Nachprüfungsantrag ist binnen 15 Kalendertagen nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, einzureichen (§ 160 Abs. 3 GWB).
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours: Regierung von 
Oberbayern

8. Organisations

8.1.  ORG-0001
Nom officiel: Gemeinde Rohrenfels, vertreten durch die Verwaltungsgemeinschaft Neuburg a. 
d. Donau
Numéro d’enregistrement: 124/114/20831
Adresse postale: Tilly-Park 1a
Ville: Neuburg a.d. Donau
Code postal: 86633
Subdivision pays (NUTS): Neuburg-Schrobenhausen (DE21I)
Pays: Allemagne
Point de contact: Verfahrensbetreuung: Meixner+Partner GmbH, Fr. Achim
Adresse électronique: vergabe@meixner-partner.de
Téléphone: +49 821 50105143
Adresse internet: https://www.rohrenfels.de
Rôles de cette organisation: 
Acheteur

8.1.  ORG-0002
Nom officiel: Regierung von Oberbayern
Numéro d’enregistrement: 09-0318006-60
Département: Vergabekammer Südbayern
Adresse postale: Maximilianstraße 39
Ville: München
Code postal: 80438
Subdivision pays (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Pays: Allemagne
Rôles de cette organisation: 
Organisation chargée des procédures de recours
Organisation qui fournit des précisions concernant l’introduction des recours

8.1.  ORG-0003
Nom officiel: Meixner + Partner GmbH
Numéro d’enregistrement: DE 226852359
Adresse postale: Gögginger Straße 93
Ville: Augsburg
Code postal: 86199
Subdivision pays (NUTS): Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)

mailto:vergabe@meixner-partner.de
https://www.rohrenfels.de
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Pays: Allemagne
Point de contact: Frau Achim
Adresse électronique: vergabe@meixner-partner.de
Téléphone: +49 821 50105-143
Rôles de cette organisation: 
Prestataire de services de passation de marché

8.1.  ORG-0004
Nom officiel: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts des 
BMI)
Numéro d’enregistrement: 0204:994-DOEVD-83
Ville: Bonn
Code postal: 53119
Subdivision pays (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Pays: Allemagne
Adresse électronique: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Téléphone: +49228996100
Rôles de cette organisation: 
TED eSender

Informations relatives à l’avis

Identifiant/version de l’avis: a6dd2031-9273-4b59-ba57-6cd953e934c1  -  01
Type de formulaire: Mise en concurrence
Type d’avis: Avis de marché ou de concession – régime ordinaire
Sous-type d’avis: 16
Date d’envoi de l’avis: 26/05/2026 09:00:00 (UTC+02:00) Heure de l'Europe orientale, heure 
d'été de l'Europe centrale
Langues dans lesquelles l’avis en question est officiellement disponible: allemand
Numéro de publication de l’avis: 358217-2026
Numéro de publication au JO S: 100/2026
Date de publication: 27/05/2026

mailto:vergabe@meixner-partner.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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